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Chinesischer Circus Hebei eröffnet Gastspiel mit einer 
Benefizveranstaltung für die Deutsche Muskelschwundhilfe. 
 
Vor vollem Haus präsentierte sich der Grosse Chinesische Circus Hebei bei seiner 
Premiere in Hamburg. Hierbei hatte die Deutsche Muskelschwundhilfe gefeiert, die 
mit Gästen und Botschafter Carlo von Tiedemann die Veranstaltung genossen. 
 
Der starke Gegensatz zur Erkrankung Muskelschwund, bei dem die Erkrankten 
immer mehr an Muskelmasse verlieren und die perfekte Körperbeherrschung der 
Artisten machte den Reiz der Veranstaltung aus. Dies war bewusst so gewählt 
worden, um auf die Krankheit aufmerksam zu machen. 
 
Die Veranstaltung wurde von Carlo von Tiedemann, der auch Botschafter der 
Deutschen Muskelschwundhilfe ist eröffnet. Dieser brillierte mit geographischem 
Wissen über die Provinz Hebei. 
 
Mit artistischer Perfektion begeistert das Programm von der ersten Minute an. Die 
farbigen Kostüme und auch die Choreographie der Nummern zeigen, was im Reich 
der Mitte alles möglich ist. Die Gesten und Mimiken erinnern ein wenig an die 
aktuelle Mangakultur. 
 
Jonglagen mit Personen, Hüten und filigrane Turmbauten aus Menschen und 
Gegenständen wechseln sich ab mit akrobatischen Bestleistungen an vertikalen 
Stangen, rotierenden Reifen und an Seidenstrapaten in der Luft. Die Beleuchtung 
und Musik zaubern diese Zirkuskunst in ein fremdes Land und nehmen die Besucher 
mit auf die Reise. 
 
Höhepunkt neben diesen artistischen Leistungen war zweifelsohne der Turm aus 
Tänzerinnen und rotierenden Schirmen, der zeitweise wie eine filigrane Pflanze 
wirkte. 
 
Für zwei Stunden kann man mit dem großen Chinesischen Circus Hebei von Wind 
und Regen in das Land der Sonne reisen. Über tausend Menschen haben es bereits 
getan und waren glücklich. Die deutsche Muskelschwundhilfe bedankte sich und 
feierte einen abwechslungsreichen Abend. 
 
Vorstellungen im Zelt am Heiliggeistfeld noch bis 11. Januar. Tickets an der Circuskasse 
täglich von 13 bis 20 Uhr, Telefonische Reservierungen unter Tel.: 01 51 / 11 44 76 44 


